
^ . Vangener Kreis besteht drei Jahrzehnte .,fs6S
nelro3pekllve und Dokumertrtion ost.hul3chor Sc*lrtfi3t6lt€., Künsll3r ünd W$erudrrnter

Wängen€r Kr6is" im Fahmen einer Oök!menrsltons-Ausst€ !ng du;dr den I Voßii:z6nden Efhsi cünrher Btersch in d6r Esetmühte bBganrsn dl€ 3! Wangener Gesp.ä.ne,
Das bedeutet, d6ß e ne Hahdvoli |terarisdr lnd htn.rr"ri.* ung"g 
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des r_t:J,e re Ar ies"- de. Osae,raebere- "- 

.,.. o " n oe, xi"r,.J,.-
drdrlng am Aizenberg r6atisieri wurde. G€burtshelier eines wti ba d Köhter, Egon H.F€ketre, Cs t Frter, Kar Sdrod.or. AJors hElouk Wo,9ä-o ,. Weo.k), D,. \_t.r"_
Merd.es urd F..u kar E,esde. u.6 *arer Larord( D,. Watre, M-.q Lnd BJrge-
rnerstef Uhi, un nur diese zu nonnen.

- 
Vir dt Voarsq , Mrr oe. Wo- ,r c6r Sprscf€-, Fakr6- urd per,Er:o.er vor D.errs,,F Mr< ..ss 4os G/,-as urs Lrö der Felrospöknve ,30 .s116

Der Freundeskrejs aus lietseitigen,
rnr.fessarten_ b€sabr€b und lieberss,e!-
ten M€nschen $.uchs. Zu den e:si€n Mi1-
Clied.r. ab r051 hamen batd rr'Lrjlnelh
M€tdies, Lrrsulä \,leridies-Sielr. Woli-
lans \,on Websky, Karl Flei!.h€r. ttansNiekr6nietz, Frau KorD Cisevnß, p,ö-
bert Eednorz, G.rda Srlfr-Letrqeb.
1t€rner Feclner, Alors M Ko.ter. Ehst
Alker, l\4ax Lipprrann, cerh{rd Uhde.
Riclard Sdiiedel, cerhard tieuhan..Cüslav Fidter, Hermann Di,"sene!.
Franz Holimann. Ffl iz Tbonrs-cofter-
b€rg, $ratrer Sralieiz u. a,

IIir ehögliclt vurde die Durchset-
zung der Ziele dlrch deD kursrsianiEen
Landrai des dahalisen Itreises '\t;E-
gen, Dr rtünch und Bürqefr,lste! uht.
so Nurde der VianAFn.r Krer. €i.e def
trühesten Särmelstält.n os:deuls.n.r
Kultur ih de! BrDdesrelubtjt Deutsc!-
länd. Auclr das dahatige Lard Würi-
t€mbp.B,1{ohehzolterD sab tark:äjuEe
Hille

Eletso\ sirelite die Nichrjisretr Sra-tiole. lhC Persönlicbkelien if dQ (1e-
schlchi€ des $ärqeher Krejs€r. de! itrm
!e56 als ersien de! Eiehehdoritbrers inaoh des'aalg.rtchts,Reis;srieen-
dlur' übefreiei€ Der Red.er ze".n;€F
d€n Ses de! wK und Sch r(rEen,j:tr.
der Therärik unier den re.;dii.denpr
Vorsilzender EEon I] Räkerie. D.. Atois
M..Kosier uld D.. LridwiE t,ändsb.lE

Blcisch. $eirerc zuzn-ge^irner ho.te ln-ui.cl€n e!!! e! er.-
s.hließlrch d.r Smrrn.rer c!; lkeLän-
eer, dje b€i der grötfnhs etensc kje
der L rlo6itze.de der Srittlne llutur-
werk soliesi.!. Prirätdo2enr Df Eher-
hard Sciu!2, tr'Iarburg-Wirz.urE. be-
Erünt furden.26 T.äCer d.r Eicte.-
do.ti-Ljleralurpieises.
_ rrau Eßbeth Sieb€.br.i.g.r füh.teda.n dxrdl cie Dohumel|:ijons-A!.,
stelluns n:t ell den persöitj.bke en.
die den \{.heener K.eis zu dem baln-
ren, vas er h.!ie ist Es si.d forrehm_
llch Au!.ä!Fer von 'Wiis voD $ebska* Bleisd\ dantie äbs.ntie!.nd de;
2. vorsitz.nden w.tre. Slerk Jür den
Aufbau Cer -4usstetluDg.

Der erstp Ab€nd ge\ö.t€ dpr Setbst-
da..tellLr g der Erclendorlf -p.ejsf aEe.
Lutz Besch (1975) und Hans riDhskv-
Gorerudorf tt9?0), etns.fLjhff- dur;jr
usEmar von ltulils in der nu.!k2lr_
scnen Uhrahhuns voh tmslrd Beclr,ur!rne und Diethard !,atk, !liire,

mt

Im lestlich pelcleü!kt€n unt€ren
naum i. der Esetm!iht€ e.öffner€ \for-
srtze.der Ernsi cnnther Bteisch hii€ir"nr Stre,izuC der hur Cj. v rchLrsst€n
sr.rron€n auizei!.n knnrl€, Erlst€hu.sx.d I.r$.ickiunc dps \, anF€her Krcis€:;
{ls Vetrcter der Stadt rarcn Büree!-

Zw.l ||änn.r der 1, Stun.te de6 "Wr.o.-h.r Kr.i!e!", der to. 30 Jshren ..orün;.|
*ur.le. Unks: Studl.nr!t Wtttlbs-rd Köht.r
Yoh Zcldler Xrei3 (G€org HEuptrrock), .u.d.D rrele wK.Mlrqlteder rrhhen r6cht!:Bld..d Sc5red.l, d.r DtdterphIolobh.
g.nMnl Olu Belde sh.t v.ürorbed. Nichd.n Unlorg.ns do vo. Xöhr.r oel€tr.r.n
Elqh.ndortl.ltuleum! In N.t$. -b5uta .r
16 tyänlen .ln n€u.s Etcüe.dorf.Arch'v

deister Loder, Stadirärin Neu und
LaDdrat Dr.Itünch erschi€nen, de. zäht-
.ei&e Hände ihm nodl b6ie.s ver.rra!-
ler Mitstreite. jener cründepeft s.trüt-

In unserer schnett€brgen ZeLr seren
20 J:hre erne berrächttidie wegsrrec&e,
dre man an diese. Dokumentation mit
Axrograien, Aitde.. xnd Dtucken ab-
tese. kön.e, die jedoC. njcli vbtlsrän-
dis sei. llnDal sei .jcnr atles grejtuar,
qias zur uhfässenden Darstenung ,ö1igpere, ana€.e.selts 6ei das Mareriat sö
hfang.ej.!, da! es kaum unreEubrjn-
Cen sej. So könne auch sei.€ RüCnschau
nu. eile Art Fearure seiD. ats eiDe Ana-
lyse, zu de! keine Zeit rei

-rg r.p rP Pun urElqtruäqo ü runu-urlsqesllo^ r.p s.ter söp rq.:träp3rr\

Mit deh liirweis eui die Tatsä.:be.
dJo sicn - uen. eihe Ve.erniEunE in
die Jahre }omme - ieicht L;Ee;den
bildeten. st.eiire Bleisch anhand von
Passasen einLser Autzeichnüuen äus
dpm Fundus lon Carl RLfter. der aus
SchlesieD in seine s.ihsäbiscbe He:h:r
zurüciikehfie, und scllesischer !!€un-
!er, hier die Fund.menre Ennden hat{.
d'e wundersäme Cesclrdrte vom Ktcinz€idcler KreLs ausrehend. Sr€ be.:nr
alf einem TrümhergtuDdstück in triün-den, un da.n im etnsljgen'Sonne._
höi" iD Wangen ceslalt anzuhehm€.

"W. Kohler begeqnete icil.sch.n 19.16a Eineh €rsten hoffnufssvolen ce_
spräch in München. Aut den Trümm€rn
eines H.uses ppseniiber d.m prper_v€r_
Fs (erne swmbotfräcitiee sr€uer rn der
ceorgenslmßF s.urde d€r Cedant<e sc-
b_qe., eus dEm später d€r warge;er
brers enrsrehen solie. Der au! Br-pcl:u
stamme.de Schriflsretrer Räketre hau€
eb€ntälls in diesen Jahr auf dem
walberghaus,Obb diesbezustrche Ce-
spräcIe hlt Köhler So kah es tgsn 7,,
ein€. enren Beaecnung in Wange. mrt
ÄonjFr, ltakerre, Firier. scnodfok Hev_
duk, B€dnörz, Srr€d{e u a zu! cni-düg des Wansener K!eLses."
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